
 
 

Niederschrift 
über die 

öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates 
des Marktes Zeitlofs 

am Dienstag, 25. Januar 2022, um 19:00 Uhr 
im Saal steinernes Wirtshaus 

 
 

 

TOP 01 Genehmigung der Niederschrift vom 14.12.2021 - öffentlicher Teil 

 
Der Niederschrift über die Sitzung des Marktgemeinderates vom 14.12.2021 – öffentlicher Teil – wird 
zugestimmt. 
 

TOP 02 Stellungnahme zu geplanten Naturdenkmälern auf dem Gebiet des Marktes 
Zeitlofs;  
Ausweisung der geplanten Naturdenkmäler Nr. 131 bis 138 in der 
Gemarkung Detter, Weißenbach und Zeitlofs 

 
Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Hauke nimmt Bezug auf die mit der Sitzungsladung übersandten Unterlagen wegen der 
Anhörung zur Ausweisung von Naturdenkmälern im Gemeindegebiet.  
Auf Nachfrage wird erklärt, dass lt. des zuständigen Sachbearbeiters am Landratsamt, sowohl die 
Verkehrssicherungspflicht als auch die Pflicht zur Durchführung von Unterhaltungsmaßnahmen an 
den Naturdenkmälern auf das Landratsamt Bad Kissingen übergehen.  

 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, dass keine Bedenken gegen die Unterschutzstellung der geplanten 
Naturdenkmäler Nrn. 131 bis 138 angemeldeten werden.  
 

TOP 03 Information des Bürgermeisters über den aktuellen Sachstand zur geplanten 
Fulda-Main-Leitung P43 

 
Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Hauke informiert darüber, dass bereits Ende 2021 Gespräche mit Landrat Thomas 
Bold, MdL Sandro Kirchner, MdB Dorothee Bär und Staatssekretärin Manuela Rottmann 
stattgefunden haben. Vergangenen Montag gab es erneut ein Gespräch mit Tennet, am 01.02. ist ein 
Gespräch mit MdB Sabine Dittmar geplant. Ggfs. kann noch ein Gespräch mit dem bayerischen 
Wirtschaftsminister Aiwanger geführt werden.  
Insgesamt konnten keine Neuigkeiten in Erfahrung gebracht werden. Von Staatssekretärin Rottmann 
wurde klar Stellung zur Notwendigkeit dieser und weiteren Trassen bezogen.  
 
Es wurden insgesamt 626 Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern bei der Bundesnetzagentur 
eingereicht. Bürgermeister Hauke dankt den Gemeinderatsmitgliedern für ihr Engagement, 
insbesondere dem 2. Bürgermeister Volker Roth und der 3. Bürgermeisterin Sabine Schiffler.  
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Abschließend wird über die weitere Zeitschiene für das Verfahren informiert.  
 

TOP 04 Bekanntgaben des Bürgermeisters 

 
1. Bürgermeister Matthias Hauke gibt bekannt, dass 

 
- mit Stand vom 25.01.2022 derzeit 12 Personen positiv auf das Coronavirus getestet sind, es 

befindet sich keiner in Quarantäne, 0 Personen werden stationär behandelt. 
Seit Beginn der Pandemie gibt es inzwischen insg. 149 Positiv-Fälle im Gemeindegebiet. 
Zeitlofs 0/30, Trübenbrunn 0/1, Rupboden 2/12, Eckarts 7/15, Detter 3/41, Weißenbach 0/31, 
Roßbach 0/19 

- der Gemeindekalender 2022 ist in den bekannten Verkaufsstellen verfügbar ist. Der Kalender 
kostet 3,00 €. 

- für das Regionalbudget 2022 (ILE Brückenauer Rhönallianz) ab sofort die Anträge eingereicht 
werden können. Annahmeschluss ist der 31.01.2022. Wir bitten hier vor allem die Vereine und 
Organisationen darum, Projektideen zu erarbeiten und einzureichen. Die Gemeinde 
unterstützt sehr gerne bei Erarbeitung und Umsetzung. 

- am 02.02.22 von 12-18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Zeitlofs eine Impfaktion des 
Impfzentrums Bad Kissingen stattfindet. Das mobile Impfteam verimpft an diesem Tag ohne 
Anmeldung die Impfstoffe Moderna und Biontech, ab 12 Jahren. Es besteht die Möglichkeit 
die Erst-, Zweit- oder Drittimpfung zu erhalten. 

- die Kleinkindbetreuung im Kiga Weißenbach seit Montag geschlossen ist.  
Beide Betreuerinnen der Gruppe sind krank und Verdachtsfälle. Da bereits positive Fälle und 
Verdachtsfälle bei den Kindern aufgetreten waren, war die Schließung unumgänglich.    

 
Bürgermeister Hauke spricht den Mitarbeitern des Bauhofs ein großes Lob und Dankeschön für 
den vorbildlichen Einsatz im Winterdienst aus. An dem schneereichen ersten Wochenende des 
Jahres waren alle Mitarbeiter inkl. Bauhofleiter im Dienst. In diesem Zusammenhang möchte er 
auch nochmal alle Bürgerinnen und Bürger an die eigenen Pflichten erinnern. So ist z.B. bei 
Straßen ohne Gehweg bis 1,5 m zur Fahrbahnmitte zu räumen und streuen. 

 
 


